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S)cr dauerhafte Ôriede
TTÏelodie: Sort unten ift Sriede

3)er gerechte, dauerhafte, gan3 roafch-

edite Sriede, für den roir kämpfen, kann

nur erreicht roerden, roenn der 2Jndere

endgültig beerdigt ift, fonft ifï man nie gan3

pcher oor ihm. (Soentuell könnte man fich

auch begnügen, roenn ihm der rechte 2irm,
das linke Sein, die 2ïafe und der ßinter-
köpf roeggenommen roürden, oder auch

roenn ihm blofe das rechte 2iuge, der Unterkiefer,

das Kückenmark und die Cuftröhre
herausgenommen roürden mit daran an-
fchliefeender ÎKaftration. Samit ift nicht

gefagt, daft noch andere Variationen 3um
Siele führen können.

SBeftandesaufnahme
3a h 1er: 2Bas föll ich aber mache, ßerr

Sorfteher, roenn öpper d' Clskunft oer-
roeigeret

SQorjteher: ü)enn dörfet Gie d' SKächt

oo-me-ne Seamte usüebe.

Sanier (oergnügt): 2iha, da darf ich alfo
grob roärde! mops

25ei einer Auktion
Saronin ©ulafch (ordinär ausfehend) :

Ser Gchmuck ift aber entfehieden 3U teuer!

Primadonna (fpöttifch lächelnd): £Den

Sreis, den ich dafür gc3ahlt habe, können
Gie doch niemals dafür anlegen! ew

Splitter
<5s roäre manchem Sichter lieber, roenn

bei der Aufführung feines Gtückes mehr
auf roirkliche Gdiaufpieler als auf täufchende
2?equifiten 2Bert gelegt roürde.

*
2ïïit Unrecht roettern oiele Ceute gegen

die Sulaffung der Örauen 3um 2inroalts-
berufe; denn nie fpricht eine ôrau über3eu-
gender, als roenn fie etroas recht 3roeifel-
haftes 3U oerteidigen hat.

* *
' *

Ser gute Sorfat), feine Gchulden 3U

be3ahlen, allein genügt nicht; man muß auch

roiffen, roen man da3u anpumpen foll.
*

@uten 223ein fabrizieren kann fchließlich

jeder ; aber einen fchlechten 2Sein noch

derart mit 2Baffer oerfälfehen, daß er doch

getrunken roird, das ifl eine 2<unft.

*
21ïan macht feine Sraut oder feinen

Sräutigam am glücklichften dadurch, daß
man ledig bleibt.

*

3e roeniger Stoff an einem 2<leide ift,
deflo mehr Stoff bildet es 3U übler 2Tachrede.

*
3er Serfaffer eines (Sinaktcrs hat oor

anderen Sichtern roenigjtens das ooraus,
daß ihm kein ^Kritiker oorhalten kann, der

3toeite 2Ikt fei überflüffig und der dritte
könne ohne Gchadcn gan3 roegfallen.

Sie beiden Segriffe,. 3U 2Illem fähig und

3U 2lllem tauglich fein, gehen oft 3iemlich
auseinander.

* »
*

3c mehr über einen 21îenfchen gefchimpft
roird, defto populärer roird er.

2ïïanche Ôrau gefleht ihre ôehler erjl
dann ein, roenn fic einen neuen Sommerhut
haben möchte.

% * *
*

Gs roäre für oiele 2ïïenfchen eine 28ohltat,
roenn der Sag 25 Gtunden hätte; da könnten
fie fich doch roenigftens eine Gtunde nüt)-
lich 3U machen oerfuchen.

* *

Sen ©rad der Serliebtheit erkennt man
oft an der Quantität der poetifchen Grgüffe.

» *
*

©s gibt oiele Kritiker, die erft durch den
Sichler, den pe re3enpert haben, bekannt
geroorden pnd.

*
*

2Sie merkroürdig : Gelbft die 21broefen -
heit eines ungefchliffenen Kerls kann noch

jum ©lan3e einer blendenden ©efellfchaft
beitragen.

* *

Sie Solks3ählung hält pch nicht im 2Rin-
deften an die ©rundregeln unferer ejakteften
2Biffenfchaft, der 2TIathematik ; denn hier
gibt auch die 2lddition oon Kullen eine
Gumme. ^ops

üe Brissago k
EMIL MEIER-FISCH, Winterthur.

Polus Mignon
solange frei zu
Fr. 36. p. Tausend

(Minimum
tausend Stück)

offeriert :

Bad- und Kuranstalt Muhlebach
Russ.-türk. Heissluft- und Oampf-Bäder
Elektrotherapie. Telephon H. 1044

Eisangasse 16 ,826 Tram Seefeld
Tfc _

Badeanstalt
MB 25 Mühlegasse 25

Zürich î

5 Minuten vom Haupt¬
bahnhof.

Tramstation.
Telephon Hottingen 3202

Alle Arten Bäder.
Vorzüglich eingerichtet.

Frau W. Fehr-Stolz
zur Fortuna Herisau

Spezial-Versandhaus von Schweizer Alpenkräutern
Gegründet 1903. Prospekte gratis. 1846

Mord- smässig überrascht sind alle Damen und
Herren beim Durchblättern der hochinte-

regsanten und sehr belehrenden Broschüre über intime Hygiene,
Vorsicht und Kosmetik. Man verlange dieselbe noch heute unter
Beilegung von nur Fr. 1. in Marken direkt vom Verfasser Dr.
A. Bimpage, Case Rhône 6303, Genf. Anfragen worden gratis
gewissenhaft beantwortet.

Briefmarken-
Facsimiles au9s. Kurs.
Reparatur von defekten Brief¬

marken. 1823
An- und Verkauf, Tausch.
Preisliste gratis u. franko

A u s w a h 1 - S e n d u n g e n
F. Fournier's Naohf., Genf I.

Bessere Heruen:
Nervenschwäche, Angstzustände,

Gedächtnisschwäche Energielosigkeit,
Vergesslichkeit etc. heilt die bewährte
kombinierte Bluterneuerungskur von
Dr. med. 0. Schär, Rennweg Xr.26,
Zürich. Prospekt verschlossen, nur
gegen Einsendung der Frankatur. It38

Feuer-
Waffen.

$oic6enflo6ert
6 mm 3fr. 3.50,
4.50,aro6e nun
(5,50 an, ifteooU

Der, 6©tf)itfic, 7 mm St. 12., 9mm
16., UiiUilert Sï.3.50, sHeuoIuer
m.Sentrnlôiinuumi für Untreuen,
7 mm Sr. 125.--, 9 mm 30., 33ro=
roning, rebus., .ôammcrlcfv Sot.
6 35 Sr. 35., Stüh 7/65 Sr. 40-,
©mitfi SSelïtin, ftW. 320, 30 Sr..
Sal.330, 35 Sr. ^aeuaernefjr mit
Kädjuö uon 75Sv. an. SOtunition.
Sîataloae avntiê unb frnnfo. :)ie=
tmrntumt. 1633

Louis lschy, Fabr., Payerne.

~ Eheleute 1

verlangen gratis und ver -
schlössen meine neue Preis -
Liste mit 100 Abbildungen über
alle sanitären Bedarfs-Artikel:
Irrigateure, Frauendonchen,
Gummiwaren, Leibbinden,
Bruchbänder, Katzenfelle etc.

Sanitätsgeschäft Hübscher,
Seefeldstrasse 98, Zürich.

Heros -Sport - Cisaretten
muent jedermann mit Genuss!

1798

Klagen Sie Uber Haarausfnil
dünnen Haarwuchs

so empfehle 1723

Wild'sche Haarpflege
Wild'sche Haarwasser

Zu beziehen bei der Erfinderin S

Frau L.Wild, Kramgasse 411. Bern.

dit infolge schlechter Jugend-
gewohnheiten, Ausschreitungen
u. dgl. an dem Schwinden Ihrer
besten Kraft zu leiden haben,
wollen keinesfalls versäumen,die
lichtvolle u. aufklärende Schrift
eines Nervenärzte! üb. Ursachen,
Folgen u.Aussichten auf Heilung
der Nervenschwäche zu lesen.
Illustriert, neu bearbeitet. Zu
beziehen für Fr. 1.50 In
Briefmarken vo« Dr. Ruinier'*
Heilanstalt. Senf 477.

Sanitats Hausmann m.
Urania-Apotheke - ZÜRICH Uraniastrasse If

I. und altestos Haus der So:ti.x*7-©is5 lür
sämtliche Aerzte- und Krankenbedarfsartikei

Eigene enemisene Laboratorien
Z.tï.nolx - St. Oetilen - Basel - Gl-exxf

Der dauernaste Hriede
Nieloclie: Dort unten ist Sriecle

Der gereckte, äauerbaste. ganz wasck-

eckte Srieäe. sür äen wir kämpfen, kann

nur erreickt weräen. wenn äer Anäere enä-

güitig beeräigt ist. sonst ist man nie gonz
sicker vor inm. Eventuell könnte man sick

auck begnügen, wenn ibm äer reckte Arm.
äas linke Bein, äie Aase unä äer Kinter-
Kops weggenommen würäen. oäer ouck

wenn ibm bloß äas recbte Auge, äer «Unter-

kieser. äas Rückenmark unä äie Luströbre

berausgenommen würäen mit äaran an-
scbließenäer Rastration. Damit ist nickt ge-
sagt, äaß nock anäere Rariationen zum
Ziele sübren können.

Bestandesaufnanme
Ja bier: Was sö» ick aber macke. Kerr

Borsteber, wenn öpper ä' «Uskunst

verweigeret

Aorsteber: Denn äörfet Sie ä' Räckt
vo-me-ne Beamte usüebe.

Jäbler (vergnügt): Aba. äa äarf ick also

grob wäräe! mops

Bei einer Auktion
Baronin Eulascb (oräinär aussebenä) :

Der Scbmuck ist aber entscbieäen zu teuer'.

Primaäonna (spöttiscb läckelnä): Den

Preis, äen ick äasür gezobit babe. können

Sie äocb niemals äasür anlegen? Ski

Splitter
Es wäre manckem Dickter lieber, wenn

bei äer Aussübrung seines Stückes mebr
aus wirklicke Sckauspieier ais aus täuscbenäe
Requisiten Wert geiegt würäe.

Alit Unreckt wettern viele Leute gegen
äie ^Zulassung äer Grauen zum Anwalts-
berufe: äenn nie sprickt eine Srau überzeu-
genäer. als wenn sie etwos reckt zweisei-
bastes zu oerteiäigen bat.

> -»
^

»

Der gute Borsoh. seine Sckuläen zu
bezabien. allein genügt nickt: man muß auck

wissen, wen man äazu anpumpen soll.

Guten Wein fabrizieren kann sckließlick

jeäer : aber einen sckleckten Wein nock

äerart mit Wasser versäiscken. äaß er äock

getrunken wirä. äas ist eine Runst.

Alan mackt seine Braut ocier seinen

Bräutigam am glllckiicksten äaäurck. äoß
man ieäig bieibt.

Ie weniger Stoss an einem RIeiäe ist.

äesto mebr Stoss biiäet es zu übler Nackreäe.

Der Bersosser eines Einakters bat vor
anäeren Dicktern wenigstens äas voraus.
äaß ibm kein Rritiker vorbalten kann, äer

zweite Akt sei überflüssig unä äer äritte
könne obne Scbaäen gonz wegfallen.

Die beiäen Begriffe., zu Allem säbig unä

zu Allem tougiick sein, geben ost ziemiick
auseinanäer.

» »

Ie mebr über einen Alenscken gesckimpst
wirä. äesto populärer wirä er.

Alancbe Srau gesiebt ibre Sebier erst

äann ein. wenn sie einen neuen Sommerbut
baben möckte.

Es wäre sür viele Alenscken eine Wobitat.
wenn äer Tag 25 Stunäen bätte: äo könnten
sie sick äock wenigstens eine Stunäe nütz-
Iick zu macken oersucken.

Den Graä äer Beriiebtbeit erkennt man
ost an äer Quantität äer poetiscken Ergüsse.

Es gibt viele Rritiker. äie erst äurck äen
Dickler. äen sie rezensiert baben. bekannt
geworäen sinä.

Wie merkwüräig : Seibst äie Abwesen -
beit eines ungesckiissenen Rerls kann nock

zum Glänze einer blenäenclen Geseliscbast

beitragen.

Die Boikszäbiung bäit sick nickt im Alm-
äesten an äie Grunäregeln unserer exaktesten
Wissensckost. äer Alatbematik: äenn bier
gibt auck äie Aääition von Rulien eine
Summe. nops

I°olii8 WßM
solange krsi /.u

36. p. '1'»u-
ssnä Minimum
t->,ussnä Ltiicic)

okleriort :

i W- iiiill IliiiW.tllIl lllliMlicli
kuss.-türk. lteissiuft- unci lZsmpi-kääer
Llvktrotlwrspiv. leleplion lt. l044

ì e>»«ngs«sv îk -s 7rsm Soettelitl

s ââs »V/o à/?/-

krau ».
8pe?iaI-Vki'8anlilisu8 von 8vliv,ei?ei- AlpstUcl-äutern

<?SAI-Ünäkt 19Y3. ?ro8i>skts Lrstls. 1846

smâssis ûbsrrssokt sinà ails Oamsn unä
Herren beim Ourobblättsrn äor koobints-

roissntsn unä sskr bolokrsnäon IZrosoküro übsr intims llvNsns,
Vorsiokt unä Xosmstilc. IVlan vorls-NAs äiosslbs nook Konto unter
LeilsZunxi von nur I?r. 1. in àrlcon äirekt vom Vsâsssr Or.
^. Lirupàxe, Lass kküns 6363, Llenk. ààson v«räen Zrstis
Ks^issonkakt dsÄnt^vortst.

Zriesmarken-
f-^osimiles àuss. Kurs. Iis-

ì" niàen.^ ^
1823

àn- un6 Verlcsuf, r^uscti.

5. fournisr'8 »isvkt., tz/nf I.

öMMllmeil:
I^ervenscnviicns. ànxst?u5tSli<Ie, Lie-

ctâcntnissciivScke Lns^xielosißkeit.
Verxessiiciikeit etc. keilt ciis devàtirts

O^.
meâ^v. SlîKLl», I<e»n«ex ^^-2^

«-,««».
Taschenflobert
K mm Fr. 8.50.
I.5i! große von
K.SVan, Revolver.

V Schiisic. 7mm F-r. 12.. 9mm
Iii.-, Pistolen Fr. 3.50, Revolver
m.Zentralzündung für Patronen,
7 mm Fr. 25., 9 mm W.
Browning, reduz., Hamincrlà >îal.
«35 Fr. 35.. Kal. 7/K5 Fr. 40-,
Smitli Welson, Kal. 320. 3» Fr..
Kal.380, 35 Fr. Jagdgeweor mit
IScbusz von 75Fr. an. Munition.
Kataloge gratis und franko.
Reparaturen. 1633

l.1lii8 Islîliv, à, piMIig.

vsrl.-ìnAsn xrâtis unä ver-
soklosson msins nous ?rvÍ8-
leiste mit 100 ^.bdiiännMN übsr
alls sanitârsn jZeâàrks-^rtiicol :

IriiKÄtonre, ?r»nencionokou,
tzlnmmi^vkrvll, I^eiddinäsn,
Lruekbünäsr, Xàenkollv etc.

8siiitiit8xe8i!>iiïft LildscliFi'.
Loekslästrs,sso 98. ?iirià

llerllZ-Zllort-ciSMtteil
rllucdt jellermllmi mit Leimn!

1798

lìlllîen île üder »MMlüII

Wi!lj'80ttK ttAAs-Vt/^ZtZt'

â ^rsu VlNIä, KrsmguS8s 411 Sern.

x«»ol>llb«lte». ^u»«edr»Itunlei>
u. äxl. »» Äem Lcdvixleii idr«r
d««i«o I^r»tt zu leiäen dsdea,
«ollell àeà»sl»>is vsliîumeii.iiie
Ucntvcà u. auitlàrellll» Zcdritt

cier I>I«rv»iilcdvêc>le zu ieien.
Ii>u«tri«rt, neu d««rdeit«t, Zu
de»i-tiell iür k-r. I.5V In kZri-I-
ri>» Ic«ii vo» »>>. ifiliinloi»'»

0«n« «77.

ànMNllllZinllnnjì.^.
?ü NIL « ^ lli-»N!«»tna»s» n

ssmtlîvkv Aor-îk- UNI. Xrsnkenbe«!srfssrNkvI
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